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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TV Mörsch : TV Malsch II 
Dienstag, 07.11.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TV Malsch II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Malsch II am
Dienstagabend in den Armen: Hans Kraft hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:32 Sätze) in der Herren
Kreisklasse A Staffel 2 Partie gegen den TV Mörsch gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Nino Aliberti, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Kis / Schönian bei ihrem Sieg in
drei Sätzen gegen Klink / Kraft. Da gab es nichts zu rütteln. Reichel / Sies bekamen dann ihre
Gegner Aliberti / Tippelhoffer beim deutlichen 7:11, 6:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Faller / Burkart gewannen
gegen Kirscht / Grunwald mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Zoran Kis hatte im Spiel gegen Daniel Tippelhoffer am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von René Schönian, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nino Aliberti verlor.
Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Jerzy Reichel kam mit der Spielweise von Philipp Kirscht am Tisch
indessen gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis
der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Alexander Sies bei seiner 1:3-Niederlage von Kurt Klink dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Jens Faller nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Tobias Grunwald zeigte Thomas Burkart seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Das
folgende Einzel zwischen Zoran Kis und Nino Aliberti, das vor der Begegnung als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Tippelhoffer war für René Schönian am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jerzy
Reichel bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Kurt Klink dann doch niedergerungen worden. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Die gewinnbringende Taktik fehlte Alexander Sies bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Philipp Kirscht von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen.
Unglücklich war Jens Faller in der Begegnung gegen Tobias Grunwald, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Einen Erfolg verpasste Thomas Burkart bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Hans Kraft. Damit war der 9. Punkt für den TV Malsch II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Mörsch am 21.11.2023 gegen die SG Rüppurr III um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.11.2023 gegen die DJK Ost Karlsruhe versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Mörsch

Doppel: Kis / Schönian 1:0, Reichel / Sies 0:1, Faller / Burkart 1:0 
Einzel: Z. Kis 1:1, R. Schönian 0:2, J. Reichel 1:1, A. Sies 0:2, J. Faller 1:1, T. Burkart 1:1 

 TV Malsch II
Doppel: Aliberti / Tippelhoffer 1:0, Klink / Kraft 0:1, Kirscht / Grunwald 0:1 
Einzel: N. Aliberti 2:0, D. Tippelhoffer 1:1, K. Klink 2:0, P. Kirscht 1:1, T. Grunwald 1:1, H. Kraft 1:1


